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Kleine Anfrage KA-0394-VI  
 
über 
 
Raumausstattung für jahrgangsübergreifenden Unterri cht 
 

 
1) An welcher Richtlinie orientiert sich das Bezirksamt, um zu ermessen, ob die 

Raumausstattung (m²) an einer Schule den Anforderungen für jahrgangsübergrei-
fenden Unterricht genügt? 

Das Bezirksamt orientiert sich am Musterraumprogramm „Grundschule“ der Senats-
verwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung.  

Dieses Musterraumprogramm gilt grundsätzlich für Neubauten. Bei Bestandsschulen, 
Umbauten bzw. Sanierungen müssen die örtlichen und räumlichen Gegebenheiten 
berücksichtigt werden. 

 

2) Welche Maßstäbe legt das Bezirksamt zugrunde, wenn es heute ein Bedarfspro-
gramm für einen Schulstandort aufstellt? 

Das Bezirksamt legt o.g. Musterraumprogramm zugrunde. 

 

3) Welche zusätzlichen räumlichen Anforderungen stellt ein differenzierter, jahr-
gangsübergreifender Unterricht aus Sicht des Bezirksamts bzw. ist das Be-
zirksamt der Meinung, dass diese neue Unterrichtsform innerhalb der bisher gel-
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tenden Koordinaten ohne Einbußen bei der angestrebten Unterrichtsqualität 
umgesetzt werden kann? 

Entsprechend dem aktuell gültigen Musterraumprogramm stellt ein differenzierter, 
jahrgangsübergreifender Unterricht keine zusätzlichen räumlichen Anforderungen. 
Die angestrebte Unterrichtsqualität kann innerhalb der bisher geltenden Koordinaten 
gewährleistet werden. 

 

4) Verfügt das Bezirksamt über eine Übersicht, an welchen Schulen im Hinblick auf 
den angewendeten Maßstab eine räumliche Über- bzw. Unterausstattung der 
Klassen bzw. Züge gegeben ist? 

Bei Anwendung des Musterraumprogramms errechnet sich für die Schulen eine be-
stimmte Zügigkeit. Das Schulamt verfügt über eine Übersicht der Raumkapazitäten 
und der entsprechenden Zügigkeiten. Diese Darstellung wurde  dem Ausschuss für 
Schule und Sport und den anderen bezirklichen Schulgremien (BSB) zur Verfügung 
gestellt. Ebenso  hat das Bezirksamt in den verschiedenen Gremien darüber berich-
tet. 

Das Schulamt hält sich bei der Einrichtung der Klassen an die berechneten Zügigkei-
ten. Problematisch ist die Einrichtung bei Schulen mit einer Zügigkeit von X,5, da es 
hier bei einer ungeraden Anzahl von Gruppen in der flexiblen Schulanfangsphase zu 
einer Über- bzw. Unterausstattung ab Klasse 3 kommen kann.  

 

5) Wann wurde das Musterraumprogramm des Senats entwickelt? Sind darin bereits 
die Anforderungen von JÜL berücksichtigt bzw. ist die Überarbeitung vor dem 
Hintergrund der Einführung von JÜL nach Kenntnis des Bezirksamts geplant? 

Das Musterraumprogramm der Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und For-
schung wird regelmäßig überarbeitet und den neuen Anforderungen angepasst. Das 
neueste dem Bezirksamt vorliegende Musterraumprogramm hat den Stand 
30.05.2008 in der Veröffentlichung vom 30.06.2008, (Dokument Nr: 2800). Die An-
forderungen von JÜL sind darin berücksichtigt. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Lioba Zürn-Kasztantowicz 


